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Herman Brusselmans (Geb. 9.10.1957) ist ein flämischer 1 

Schriftsteller/Kolumnist, der bisher über 60 Bücher auf den 2 

Markt gebracht hat.  3 

Wie auch mit seinen vorherigen Büchern spaltet Herr 4 

Brusselmans mit seinem Roman „De Qualastofont“ die Geister. 5 

Schon alleine der Titel des Buches lässt viel Raum für  6 

Fragen und Spekulationen. Was heißt Qualastofont? Wie wird 7 

das Wort überhaupt ausgesprochen? Manch einer musste 8 

enttäuscht feststellen, dass das Wort im Duden nicht 9 

vorkommt. Woher kommt es dann? Und welchen Einfluss hat es 10 

auf diesen Roman? Oder steht die Banane auf dem Cover für 11 

die Namensgebung „gerade“?  12 

Kurz gesagt, die Neugier ist geweckt.  13 

Der doch relativ kurze Roman von 176 Seiten handelt von 14 

einem Professor namens Carlos Gardeboe, der seit 3 Jahren, 6 15 

Monaten und einer Woche das Qualastofont erforscht und sich 16 

jetzt dem Durchbruch nahe wähnt. Er hält sich für etwas ganz 17 

besonderes, zumal er auch der jüngste Professor an der 18 

Reichsuniversität von Gent ist. Daher erschließt es sich ihm 19 

umso weniger, wie so ein hochbegabter Mensch wie er, der 20 

gerade an einer bahnbrechenden Forschung beschäftigt ist, 21 

von solch primitiven Eltern abstammen kann. Sie sind 22 

einfache Bauern, die weder mit Intelligenz noch Reichtum 23 

gesegnet wurden. Sie sind absolut unkultiviert, saufen und 24 

furzen den ganzen Tag nur rum.  25 

Trotz seiner Selbstverherrlichung lebt Carlos noch bei 26 

seinen Eltern und seiner Oma auf dem Hof. Dieses empfindet 27 

er als absolute Zumutung und dass er mit Ende Zwanzig immer 28 

noch Jungfrau ist, machte die Sache nicht leichter für ihn. 29 

Nach einer harten Arbeitswoche und dem Wissen sehr bald mit 30 
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seiner Forschung den Durchbruch zu erringen und der Welt 1 

damit einen Gefallen zu tun, nimmt er sich das Wochenende 2 

frei, um mal so richtig auszuspannen. Und obwohl er sich das 3 

Wochenende schon genau ausgemalt hatte, kommt es doch 4 

anders. Die Banane macht ihm da einen gehörigen Strich durch 5 

seine Rechnung.  6 

 7 

Der Titel Qualastofont ist der Leitfaden durch das gesamte 8 

Buch und erst am Schluss wird das Geheimnis gelüftet. Im 9 

ersten Moment stellt sich Enttäuschung ein, trotzdem schafft 10 

es der Autor in den letzten 5 Seiten dem Buch eine neue 11 

Wendung zu geben und ein gewisses Maß an Spannung 12 

aufzubauen. Am Ende bleibt nur die Frage: Wie ist es denn 13 

jetzt wirklich ausgegangen? Darüber ist der Autor sich auch 14 

noch nicht im Klaren. 15 

 16 

„Zwei Mäuse fuhren zusammen aufs Meer, sang Sylvia 17 

plötzlich, anstelle gemütlich miteinander zu schlafen. Ihr 18 

Bötchen ging unter und beide ertranken. Kurz um, ficken im 19 

Bett ist gesünder als segeln auf dem Meer.“ 20 

 21 

„Hast du auch manchmal Probleme mit Säften in deiner Muschi? 22 

Nein, sagte Carlos, ich habe verdammt noch mal einen Penis. 23 

Einen Penis, hörst du! Einen großen, glänzenden Penis!“ 24 

 25 

Zitate von Herrn Brusselmans: Ich bin selber nicht 26 

frustriert. Für mich gibt es keine Grenzen, aber dass 27 

Menschen schockiert sind überrascht mich immer wieder. Die 28 

Literatur ist zu weilen viel zu ernst. Nicht das ich nicht 29 

auch schon ernste Bücher geschrieben hätte, aber ich möchte 30 
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auch die Menschen zum Lachen bringen. Mit meiner Art zu 1 

schreiben will ich Tabus brechen. Heutzutage kann sich jeder 2 

im Internet alle Arten von Pornos anschauen, aber wenn man 3 

in einem Buch das Kind beim Namen nennt sind alle entsetzt.  4 

 5 

Mit dem Roman ist Herman Brusselmans seinen eigenen 6 

Ansprüchen treu geblieben. Als Leser schwenkt man 7 

fortwährend zwischen Lesespaß und absolutem Ekel. Die Frage, 8 

warum man weiterliest und die obszöne Wortwahl trotz 9 

moralischen Bedenken gefällt, bleibt beim Lesen im 10 

Hinterkopf präsent.  11 

 12 

Wird seine Sprache salonfähig? Oder wird er mit seinem Buch 13 

Qualastofont der einzige Pionier bleiben, der seinesgleichen 14 

sucht?   15 

 16 

Ist dieses Buch tiefsinnig? Enthält es eine tiefgründige 17 

Botschaft? Nein, beim besten Willen nicht. Doch sucht man 18 

ein Buch, das mit seiner Wortwahl literarische Grenzen 19 

sprengt und einen zum Schmunzeln, wenn nicht sogar zum 20 

Lachen bringt. Dann ist man bei diesem Roman genau an der 21 

richtigen Adresse. Und obwohl die Meinungen über den 22 

Schriftsteller total auseinander gehen belegt die 23 

Erstauflage von über 10.000 Bücher mit dem Titel 24 

Qualastofont, dass er den Nerv der Leser getroffen hat. Raus 25 

aus dem klassischen Roman, rein in die fiktive Geschichte 26 

des Qualastofont. 27 


